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 Protokoll    
 
Sitzungsdatum: 25.11.2020 
Sitzungsort: Campus am Turm 
Dauer der Sitzung: 18.00-19.30 Uhr 
Anwesenheit: 
Ordentliche Mitglieder: Lilja Lange, Georg- Christian Riedel, Wolfgang Maschke, 
Gret-Doris Klemkow,  
Stellvertretende Mitglieder: Christof Türk, Regina Dorfmann 
Gäste: Herr Schuklat, Fachdienst Bildung, Frau Hadler, Schulleiterin der Albert-Schweitzer 
Schule, Thomas Böhm , Kontaktbereichsbeamter, Herr Brunst, Seniorenbeirat 
4 Bewohner des MH  
                                .  
 
Tagesordnung 
 
      1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Verpflichtung des neuen Mitglieds des 
          Ortsbeirates ( wenn anwesend) 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festsetzung der   
    Tagesordnung 
 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 28.10.2020 
 
4. Verweisung von Vorlagen des Hauptausschusses 
4.1. Vorlage: 00396/2020 vom 13.10.2020 
Standortentscheidung Albert-Schweitzer-Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung 
Diskussion und Beschlussfassung  
 
5. Sonstiges   
 
Zu TOP 1 und 2: 
Frau Klemkow eröffnete die öffentliche Ortsbeiratssitzung, begrüßte die Anwesenden und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die Verpflichtung den neuen Ortsbeiratsmitglieder 
Maren Labchir entfiel wegen Nichtanwesenheit. Die Tagesordnung wurde einstimmig 
angenommen. 
 
Zu TOP 3: 
Das Protokoll der Sitzung vom 28.10.2020 wurde mit 2 Stimmenthaltungen 
angenommen. 
 



ZU TOP 4.1. 
Herr Thomas Schuklat erläuterte die Vorlage der Fachverwaltung und begründete  
ausführlich die Standortentscheidung. In der den Ortsbeiratsmitgliedern vorliegenden 
Vorlage 00396/2020 wird durch das Dezernat Jugend, Soziales, Kultur die Entscheidung 
für die Standortwahl auf dem Gebiet des jetzigen Blattgartens erläutert. Frau Hadler 
untersetzte aus Ihrer Sicht, dass in der Ziolkowskistraße den Bedürfnissen der 
Schüler/Schülerinnen mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung optimale 
Lernbedingungen geschaffen werden können. Herr Riedel fragte nach, ob durch den 
Gesetzgeber eine langfristige Standortsicherheit zugesichert wird. Herr Schuklat 
bestätigte, dass die Beschulung der Kinder mit dem Förderbedarf geistige Entwicklung 
für die kommenden 10 Jahre gesichert ist. 
Für eine mögliche Umverlegung  des Blattgartens würde durch die  Verwaltung eine 
Unterstützung für die jetzigen Pächter in Höhe von 30-40T€ zuteilwerden.   
Der Schulneubau wird notwendig, weil die bautechnischen Bedingungen in der sanierten 
ehemaligen Kita in der Lise-Meitner- Straße nicht mehr den gesetzlichen Bedingungen 
entsprechen. Die Schule wurde vor 20 Jahren für die Beschulung von 60 Kindern 
hergerichtet, mittlerer Weile werden zwischen 120-137 Kinder unterrichtet.  
In einer regen Diskussion wurden die Meinungen von Ortsbeiratsmitgliedern und 
Anwohner und Pächtern des Blattgartens intensiv ausgetauscht und intensiv diskutiert. 
Eine Anwohnerin verlies die Sitzung, weil sie nicht vor der Beschlussfassung der 
Verwaltungsvorlage durch die Ortsbeiratsmitglieder ein durch sie vorbereitetes Statement 
halten konnte. Frau Klemkow wollte ihr das Wort nach der Abstimmung erteilen, aber das 
missfiel der Bewohnerin. Frau Klemkow sicherte den Anwesenden zu, dass zum 
gegebenen Zeitpunkt  eine öffentliche Ortsbeiratssitzung mit dem Schwerpunkt 
Informationen zu den Planungen des Neubaus der Albert-Schweitzer-Schule 
durchgeführt wird. An dieser werden dann auch  den Gästen detaillierte Planungsdetails 
mitgeteilt werden können.  
Der Ortsbeirat fasste einstimmig nachfolgenden Beschluss: 
„Der Ortsbeirat Mueßer Holz empfiehlt der Stadtvertretung den Schulneubau für die 
Albert-Schweitzer-Schule, Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung in 
der Gemarkung Mueß, Flur 3, auf dem Flurstück 350/2(Lise –Meitner-Straße 3/ 
Ziolkowskistraße 21) zu beschließen.“ 
 
Zu TOP 5: 
Frau Klemkow übermittelte auf der Grundlage der schriftlichen Zuarbeit von Herr Huß 
nachfolgende Informationen: 
-der Stadtteilkalender 2021 liegt für die Ortsbeiräte zur Abholung bereit, die 
Stadtteilmanagerin Frau Schulze händigt die Kalender aus 
-Informationen zur geplanten Sanierung der Hamburger Allee: 5 Fahrradständer an der 
Haltestelle Keplerstraße werden aufgestellt, die Inhalte der intensiven Diskussion in der 
letzten Ortsbeiratssitzung zu den Planungen hat Herr Huß der Fachverwaltung mitgeteilt, 
es wird über die Anregungen zu möglichen Veränderungen nachgedacht und 
abgewogen, so könnte es zu den angeregten Veränderungen ,dass der Fußgängerweg 
zwischen der Einsteinstr. und Kantstr. für Fahrradfahrer freigegeben wird können, auch 
könnte die Parallelstellung der Parkplätze zur Straße zwischen Einstein-und 
Pawlowstraße wieder verworfen werden, damit keine Parkflächen entfallen. 
Der Kontaktbereichsbeamte Thomas Böhm informierte, dass der Serientäter, der alte 
Menschen in der Nähe des Berliner Platzes mehrfach überfallen und ausgeraubt hatte, 
gestellt werden konnte. Des Weiteren gibt es Ermittlungen zum Missbrauch von 
Betäubungsmitteln in leerstehenden Wohnungen im südlichen MH. 
Im Rahmen der Corona-Auflagen gibt es keine gravierenden Auffälligkeiten in Hinblick 
zunehmender häuslicher Gewalttaten. 
Frau Klemkow bedankte sich für die konstruktive Teilnahme an der Sitzung und 
wünschte allen Anwesenden eine besinnliche, gesunde Adventszeit und ein schönes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes Fest zum Jahreswechsel. 
 



Die nächste Ortsbeiratssitzung findet voraussichtlich am 27.Januar 2021 um 18.00 Uhr 
im CaT statt. 
 
      

          Mit freundlichen Grüßen        
          Gret-Doris Klemkow 
          Ortsbeiratsvorsitzende  
 
 
 
 


